
Realgymnasium, Matura 1939 — Studium der Kunstgeschichte, Germanistik 
und Geschichtswissenschaften an der Universität Wien: Prom otion 12.Novem­
ber 1946.
1947 bis 1972 Niederösterreichisches Landesmuseum, Abteilung Kunst — 
Seit 1973 Direktor des erzbischöflichen Dom- und Diözesanmuseums.

Ordentliches Mitglied der Wiener Katholischen Akademie, Leiter des 
wissenschaftlichen Beirates der Gesellschaft für österreichische K ultur­
geschichte, Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirates des Vereins 
zur Erforschung und D okum entation des Werkes Oskar Kokoschkas.

Schwerpunkte der musealen und wissenschaftlichen Tätigkeit:
Sakrale Kunst.

F I S C H E R  Maximilian
Dr. phil. Univ.-Doz.
Geboren am 7. Juni 1929 in Wien; Oberrat und Direktor der 2. Zoologischen 
Abteilung (Hymenoptera-Samm lung) des Naturhistorischen Museums in Wien 
(Burgring 7, 1010 Wien; Tel.: (0222) 93 45 41/316 DW).
Realgymnasium Wien XIV, Matura 1947 — Studium der Naturwissenschaften, 
Philosophie und Zoologie an der Universität Wien, Magisterium 1953, Prom o­
tion 14. Juli 1953.
1953/54 Probelehrer — 1954 Volontär am Naturhistorischen Museum — 
Seit 1. Februar 1955 am Naturhistorischen Museum tätig.

Mitglied der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien, der Arbeits­
gemeinschaft österreichischer Entomologen, des Naturwissenschaftlich­
medizinischen Vereins Innsbruck, der Polnischen Entomologischen Ge­
sellschaft, des World Wildlife Fund, der Österreichischen Enthologischen 
Gesellschaft, Sachverständiger für Naturschutz bei der niederösterreichi­
schen Landesregierung.

Schwerpunkte der musealen und wissenschaftlichen Tätigkeit:
Verwaltung der H ym enopteren- und Zoozezidensammlung, Systematik 
der Familie Branconidae.

F R 0  D L Gerbert
Dr. phil.
Geboren am 20. Dezember 1940 in Klagenfurt; Rat und Kustos an der 
Österreichischen Galerie in Wien (Prinz Eugen-Straße 27, 1030 Wien; Tel.: 
(0222) 78 41 21).
Bundes- und Realgymnasium Klagenfurt, Matura 1960 — Studium der Kunst­
geschichte und der Klassischen Archäologie an der Universität Wien: Prom o­
tion 16. Dezember 1966.
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